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Am Samstag, 2. August 2025 verwandelte sich 
der bis auf den letzten Platz gefüllte KUGEL-
Heurige in ein wahres Musikparadies.
Die junge, sympathische Newcomer-Band 
„Campfire“ aus Nickelsdorf betrat die Bühne – 
und schon nach den ersten Akkorden war klar: 
Dieser Abend würde etwas Besonderes werden.
Mit einer schwungvollen Mischung aus Country-
Sound und Austropop brachten die Musiker-
innen und Musiker den Saal zum Beben.
Klassiker von Legenden wie John Denver, Johnny 
Cash und Dolly Parton trafen auf unvergessliche 
Austropop-Hits von STS oder Georg Danzer. Schon 
bald hielt es niemanden mehr auf den Stühlen: 
Es wurde geklatscht, getanzt und ausgelassen 
mitgesungen. Die gute Laune schwappte von der 
Bühne direkt ins Publikum über, das sich von der 

Spielfreude der Band anstecken ließ.
Besonders beeindruckend war, wie Campfire es 
verstand, internationalen Country-Charme mit 
heimischen Klängen zu verbinden und dabei 
eine ganz eigene Note einzubringen. So ent-
stand eine Atmosphäre, die gleichzeitig vertraut, 
fröhlich und voller Energie war.
Die Band zeigte sich sichtlich bewegt von der 
Begeisterung und den vielen positiven Rück-
meldungen des Publikums. Mit einem breiten 
Lächeln kündigten die Musikerinnen und
Musiker an, dass sie bereits fleißig für ihre näch-
sten Auftritte proben.
Wer an diesem Abend dabei war, weiß: Von 
„Campfire“ wird man in Zukunft noch Einiges 
hören!

MUSIKALISCHER ABEND MIT
„CAMPFIRE“ 
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FRÜHSCHOPPEN BEIM KUGEL-HEURIGEN – 
STIMMUNG GARANTIERT!

Vielfalt, die man schme-
cken kann – unser kuli-
narisches Angebot

Liebe Nickelsdorfer Ge-
meindebürger!

Während vielerorts das gas-
tronomische Angebot lei-
der zurückgeht, dürfen wir 
uns in unserer Gemeinde 
glücklich schätzen: Bei uns 
blüht die kulinarische Viel-
falt! Von der gemütlichen 
Gast- und Heurigenstube 
mit heimischer und inter-
nationaler Küche, über den 
modernen Imbiss bis hin zu 
süßen Köstlichkeiten und 
Eisspezialitäten – die Aus-
wahl ist groß und für jeden 
Geschmack ist etwas dabei.
Dies ist nicht selbstver-
ständlich. Hinter diesem 
Erfolg stehen engagierte 
Wirte und Betreiber, die 
mit viel Einsatz, Ideenreich-
tum und Leidenschaft für 
unser leibliches Wohl sor-
gen. Ihnen gilt unser be-
sonderer Dank.
Doch diese Vielfalt lebt 
nicht allein vom Engage-
ment der Anbieter – sie 
braucht auch uns alle. In-
dem wir unsere heimischen 
Betriebe besuchen und ihre 
Angebote nutzen, tragen 
wir entscheidend dazu bei, 
dass unser kulinarisches Le-
ben weiterhin so bunt und 
lebendig bleibt.
Genießen wir also gemein-
sam die Köstlichkeiten 
vor unserer Haustür – und 
zeigen wir, dass wir dieses 
besondere Angebot zu 
schätzen wissen!

Ihr Bürgermeister
Ing. Gerhard Zapfl
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Über den Sommer hinweg hieß es 
bei KUGEL einmal im Monat: raus 
aus den Federn und rein in den 
sonntäglichen Frühschoppen! 
Bei strahlendem Wetter, guter 
Laune und jeder Menge netter 
Menschen wurde im Heurigen so 
richtig gefeiert.
Für die passende Musikunterma-
lung sorgten lokale Highlights, 
die jeden Fuß wippen ließen: Von 
den charmanten Klängen von 
„Manuel Hafner & Andy“, über 
den jungen, talentierten Peter 
Frey aus Pusztavam, der solo auf 
dem Akkordeon meisterhaft auf-
spielte, bis hin zur traditionellen 
Musik der Nickelsdorfer Kapelle 
„Blech & Holz“ und den Hits der 
bekannten Formation „Blech-
cuvée“ – da war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Wer einmal 
vorbeikam, blieb gerne länger, um 
die gute Stimmung aufzusaugen.
Natürlich durfte auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommen: Das 
kreative KUGEL-Küchenteam ver-
wöhnte die Gäste mit leckeren 
Schmankerln, oft unterstützt von 

wechselnden Gastköchen, so-
dass es kulinarisch nie langweilig 
wurde.
Der KUGEL-Verein scheint mit sol-
chen Veranstaltungen wirklich 
ein Gespür für Gemeinschaft und 
Genuss zu haben. Die Kombi-
nation aus Musik, regionaler 
Küche und geselligem Beisam-
mensein macht solche Events zu 
echten Highlights im Dorfleben. 
So wurde jeder Frühschoppen zu 
einem kleinen Sommerhighlight: 
Musik, Spaß, gutes Essen und viele 
lachende Gesichter – besser kann 
ein Sonntag kaum starten!
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„KAISER JOSEPH UND DIE BAHNWÄRTERS-
TOCHTER“

Theatergruppe KUGEL begeis-
tert mit „Kaiser Joseph und die 
Bahnwärterstochter“.
Auch in diesem Jahr durfte sich 
die Theatergruppe KUGEL über 
volle Ränge freuen.
An gleich drei Abenden im August 
präsentierte das Ensemble die 

Komödie „Kaiser Joseph und die 
Bahnwärterstochter“ des österrei-
chischen Autors Fritz von Herzma-
novsky-Orlando und eroberte da-
mit die Herzen des Publikums.
Schon beim ersten Auftritt war 
spürbar, wie viel Leidenschaft 
und Energie die Darstellerinnen
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und Darsteller in ihre Rollen legten. Die humor-
volle, pointenreiche Komödie brachte die 
Besucherinnen und Besucher immer wieder zum 
Schmunzeln, Staunen und herzhaften Lachen. 
Szenenapplaus und lang anhaltender Schlussap-
plaus waren der schönste Beweis dafür, wie sehr 
das Stück gefiel. Die spielfreudige Ensemblelei-
stung wurde mit großem Beifall belohnt und 
zeigte einmal mehr das hohe Niveau, das sich die 
KUGEL-Bühne in den letzten Jahren erarbeitet 
hat.
Doch nach der Premiere ist bekanntlich vor dem 
nächsten Projekt: Schon bald wagt sich die Thea-
tergruppe an eine neue Produktion, die ganz im 
Zeichen der Jugend stehen wird. Geplant ist ein 

spannendes Stück, das gemeinsam mit Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen auf die Bühne 
gebracht wird.
Dafür ist die Gruppe aktuell noch auf der Suche 
nach theaterbegeisterten Mitwirkenden – egal 
ob mit oder ohne Vorerfahrung. Wer Freude am 
Schauspiel hat, Lust auf kreative Proben und den 
Zauber der Bühne hautnah erleben möchte, ist 
herzlich eingeladen, Teil des Ensembles zu wer-
den.
Werde Teil der KUGEL-Bühne – wir freuen 
uns auf dich!
Hier wartet nicht nur ein Theaterprojekt, son-
dern auch Gemeinschaft, Spaß und die Chance, 
in eine andere Rolle zu schlüpfen.

KUGEL - AUSFLUG NACH BOSNIEN UND HERZEGOWINA
Der traditionelle, mehrtägige KUGEL-Ausflug 
führte die Gruppe in diesem Jahr vom 16. bis 
20. Juli 2025 nach Bosnien und Herzegowina 
– mit spannenden Zwischenstopps in Kroatien. 
Insgesamt 25 reiselustige Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer machten sich auf den Weg, um die 
kulturelle Vielfalt, die bewegte Geschichte und 
die landschaftliche Schönheit dieser Region zu 
entdecken.
Die Reise begann in Osijek (Kroatien), einer 
charmanten Stadt an der Drau, die mit ihrer 
Mischung aus habsburgischer Architektur und 
lebendigem Stadtleben beeindruckte. Von dort 
aus ging es weiter nach Sarajevo, die pul-
sierende Hauptstadt von Bosnien und Herze-

gowina. Während einer Stadtführung konnten 
die Reisenden die einzigartige Atmosphäre die-
ser Metropole erleben, in der sich Orient und 
Okzident auf faszinierende Weise begegnen. 
Enge Gassen, historische Basare und Spuren der 
jüngeren Geschichte machten diesen Besuch be-
sonders eindrucksvoll.
Ein weiterer Höhepunkt war der Aufenthalt in 
Mostar. Die weltbekannte Brücke, die „Stari 
Most“, gilt als Symbol für die Versöhnung und 
den Wiederaufbau nach den Kriegsjahren. Der 
Blick auf den smaragdgrünen Fluss Neretva und 
die malerische Altstadt bot unvergessliche Ein-
drücke.
Zum Abschluss führte die Route nach Zadar Fo
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KUGEL - TAGESAUSFLUG NACH SOPRON
Am 13. September 2025 machte sich der Verein 
KUGEL mit einer 55-köpfigen Reisegruppe auf 
den Weg ins benachbarte Ungarn, um einen 
abwechslungsreichen und geschichtsträchtigen 
Tag zu verbringen.
Der erste Programmpunkt führte die Teilnehmer 
zur Brücke von Andau, einem besonderen Ort 
mit bewegter Vergangenheit. Unser Vereins-
Historiker Mag. Peter Limbeck verstand es, 
die Geschichte dieser Brücke lebendig werden 
zu lassen: Er erzählte eindrucksvoll, wie sie im 
Herbst 1956 während des Ungarnaufstandes für 
tausende Menschen der letzte offene Weg in die 
Freiheit war. Viele Teilnehmer zeigten sich tief 
beeindruckt von den Schicksalen, die sich damals 
hier abgespielt hatten.
Anschließend ging die Fahrt weiter nach Fer-
töd, wo das prachtvolle Schloss Esterházy

besichtigt wurde. Die prächtigen Säle, die de-
tailreiche Ausstattung und die weitläufige Gar-
tenanlage gaben einen Einblick in die einstige 
Glanzzeit des ungarischen Adels.
Nach so viel Kultur und Geschichte durfte auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen: In So-
pron stärkten sich alle bei einem ausgiebigen 
Mittagessen, ehe es gut gelaunt zur geführten 
Stadttour durch die historische Altstadt ging. 
Die charmanten Plätze, engen Gassen und gut 
erhaltenen Bauwerke machten den Spaziergang 
zu einem besonderen Erlebnis.
Den Abschluss dieses gelungenen Ausfluges 
bildete die Rückkehr nach Nickelsdorf, wo der 
Tag beim gemütlichen KUGEL-Heurigen in ge-
selliger Runde ausklang. Bei Wein und guter 
Stimmung wurde noch lange über die Eindrücke 
des Tages gesprochen.

(Kroatien) an der Adriaküste. Hier erwartete die 
Gruppe mediterranes Flair: römische Ruinen, his-
torische Plätze, die berühmte Meeresorgel und 
natürlich ein traumhafter Sonnenuntergang, für 
den die Stadt weithin bekannt ist.
In jeder Stadt sorgten spannende Stadtführ-

ungen für tiefere Einblicke in Geschichte, Kultur 
und Alltagsleben. So wurde der Ausflug nicht nur 
zu einer Reise durch verschiedene Orte, sondern 
auch zu einer lebendigen Begegnung mit den 
Menschen, Traditionen und Geschichten dieser 
Region.
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Der Museumsverein Kulturgut Pannonia lud 
am 28. Juni 2025 zu einem stimmungsvollen Musik-
abend auf die neu eingeweihte Museumswiese. 
Zahlreiche Besucher:innen folgten der Einladung. 
Schon beim Eintreffen spürte man die besondere   At-
mosphäre: ein lauer Sommerabend, der Duft frisch 
gegrillter Würstel, das fröhliche Stimmengewirr 
der Gäste und die ersten Töne der Johnny Kiss 
Band, die mit ihrer Musik den Platz erfüllten. 
Die Band verstand es meisterhaft mit bekannt-
en Hits aus den letzten Jahrzehnten Erinner-
ungen zu wecken und zugleich Jung und Alt 
zum Mitsingen und Mittanzen zu animieren. 
Unter den großen Bäumen - bei kühlen Geträn-

ken und angeregten Gesprächen - wurde bis tief 
in die Nacht gelacht, gesungen und gefeiert. 
So wurde die Museumswiese nicht nur feierlich 
eingeweiht, sondern zugleich zu einem Ort, an dem 
Gemeinschaft spürbar wurde. Viele Gäste blieben 
bis in die frühen Morgenstunden – ein Zeichen 
dafür, wie sehr dieser Abend genossen wurde. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfer:innen, 
die mit ihrem Einsatz für reibungslose Organisa-
tion und ein herzliches Miteinander gesorgt ha-
ben. Der Musikabend hat eindrucksvoll gezeigt: 
Kultur und Geselligkeit gehen bei uns Hand in 
Hand – und gemeinsam entstehen dabei un-
vergessliche Momente.

EIN UNVERGESSLICHER ABEND AUF
DER MUSEUMSWIESE
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UNSERE NEUEN TAFELKLASSLER
Am Montag, 1.September 2025, starteten 17 
Schulneulinge in der 1. Klasse der Volksschule
Nickelsdorf.
Die Begrüßung erfolgte im Schulgarten, danach 
gingen die Schüler:innen mit ihrer Klassenlehrerin 
zum ersten Mal in die Klasse. Die 1. Klasse ist in 

diesem Schuljahr die Löwenklasse und daher ist 
natürlich das Maskottchen ein Löwe. 
Die freudige Erwartung war sowohl bei den Kin-
dern als auch bei den Eltern groß. Alle waren sich 
einig: Die Löwenklasse wird eine tolle Klasse!
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WANDERAUSSTELLUNG “FRAUENWAHLRECHT”
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Einen besonderen Unterrichtstag erlebten 
die Kinder der Volksschule Nickelsdorf im Ge-
meindeamt: Gemeinsam besuchten sie die 
Wanderausstellung zum Thema Frauen-
wahlrecht. Bürgermeister Ing. Gerhard Zapfl 
nahm sich Zeit, die Ausstellung kindgerecht 
zu erklären und die Bedeutung dieses wich-
tigen historischen Schrittes näherzubringen. 

Mit großem Staunen erfuhren die Schülerinnen 
und Schüler, dass Frauen nicht immer das Recht 
hatten, mitzubestimmen und zu wählen. Viele 
Fragen wurden gestellt und die jungen Be-
sucherinnen und Besucher zeigten sich sehr in-
teressiert. So wurde Geschichte anschaulich und 
greifbar. Der Ausflug ins Gemeindeamt bleibt si-
cher noch lange in Erinnerung.

ENTSPANNUNGSABENDE IM „GESUNDEN DORF“
Im Frühling fanden im Rahmen des Pro-
jekts „Gesundes Dorf“ zwei Entspannungs-
abende mit Edith Schmidt statt. Unter dem 
Motto „Körper, Geist und Seele“ nahmen 
insgesamt rund 30 Interessierte teil. Mit ein-
fachen, aber wirkungsvollen Übungen zeigte 
Edith Schmidt, wie man Stress abbauen,

innere Ruhe finden und neue Kraft schöpfen kann. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren be-
geistert von den praxisnahen Anleitungen und 
der wohltuenden Atmosphäre. Viele äußerten 
den Wunsch nach einer Fortsetzung – ein Zeichen 
dafür, dass die Abende nicht nur entspannend, 
sondern auch nachhaltig bereichernd waren.
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45. NICKELSDORFER KONFRONTATIONEN
Am letzten Juli-Wochenende fand die 45. Aus-
gabe der Nickelsdorfer Konfrontationen 
erstmals im „Wirtshaus zum dritten Tage“ statt. 
Das Festival, das alljährlich Freejazzer und Avant-
gardisten nach Nickelsdorf lockt, bot wieder 
ein abwechslungsreiches Programm mit zahl-
reichen Konzerten an mehreren Spielorten. 
Ein besonderes Highlight war die Geburtstags-
feier von Pianist Pat Thomas, dem Publikum und 
Organisatoren zum 65. Geburtstag gratulierten. 

Auch das Konzert in der evangelischen Pfarrkirche 
sowie die Auftritte im Hof der Jazzgalerie und im 
Restaurant „Das Risa“ sorgten für Begeisterung. 
Der Verein Impro2000 konnte sich über viele Be-
sucherinnen und Besucher freuen und zeigte sich 
mit dem Verlauf des Festivals sehr zufrieden. In 
entspannter Atmosphäre ging ein intensives mu-
sikalisches Wochenende zu Ende – mit großem 
Dank an alle Mitwirkenden und Helfer.

Am Freitag, dem 1. August 2025, lud der 
Pensionistenverband Nickelsdorf zur tra-
ditionellen Grillfeier auf das Gelände 
des ASV. Rund 180 Gäste folgten der Einla-
dung und verbrachten bei herrlichem Som-
merwetter einen geselligen Nachmittag. 
Unter den Gästen waren neben Bürger-
meister Ing. Gerhard Zapfl und 2. Vizebür-
germeister Erich Weisz auch zahlreiche Mit-
glieder aus Nachbargemeinden. Obfrau Ingrid 
Koppi konnte außerdem mehrere Ehrengä-

ste begrüßen, darunter LAbg. Kilian Brand-
stätter, Landesobmann Johann Grillen-
berger sowie Bezirksobmann Josef Loos. 
Für beste Stimmung sorgte die musikalische Un-
terhaltung von Manfred Süss, während die Be-
sucherinnen und Besucher mit köstlichen Grill-
spezialitäten versorgt wurden. In gemütlicher 
Atmosphäre wurde gefeiert, gelacht und ange-
regt geplaudert – ein gelungenes Fest, das wie-
der einmal zeigte, wie wichtig Gemeinschaft und 
Zusammenhalt sind.

GRILLFEIER DES PENSIONISTENVERSBANDS
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES PVÖ
Der Pensionistenverband Nickelsdorf hielt auch 
heuer wieder seine Mitgliederversammlung 
ab. Stellvertretender Vorsitzender Johann 
Weiss konnte dazu zahlreiche Ehrengäste begrü-
ßen, darunter Bürgermeister Gerhard Zapfl, 
2. Vizebürgermeister Erich Weisz sowie den 
stellvertretenden Bezirksvorsitzenden des 
PVÖ, Johann Brunner. Mehr als 60 Mitglieder 
folgten der Einladung – ein eindrucksvolles Zei-
chen für die starke Gemeinschaft im Verband. 
Nach den informativen Berichten von Johann 

Weiss und Bürgermeister Zapfl wurden langjäh-
rige Mitglieder für ihre Treue und ihr Engagement 
feierlich geehrt. Die Anerkennung galt nicht nur 
den einzelnen Personen, sondern zugleich der 
wertvollen Arbeit, die der Pensionistenverband 
seit vielen Jahren für die Gemeinschaft leistet. 
Zum gemütlichen Ausklang versammelten sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Mit-
tagessen im KUGEL-Heurigen. In geselliger Run-
de wurde gelacht, Erinnerungen geteilt und auch 
schon neue Pläne für die Zukunft geschmiedet.

ERFOLGREICHER SOMMER VOLLER HÖHE-
PUNKTE 
Auch in den Sommermonaten war der BSV Ni-
ckelsdorf höchst aktiv: Zwischen Juli und Sep-
tember 2025 nahmen unsere Schützinnen und 
Schützen an 18 Turnieren teil, die oft zwei Tage 
dauerten – und glänzten dabei mit großartigen 
Leistungen, Medaillen und unvergesslichen Mo-
menten.
Vereinsleben:
Gleich zu Beginn im Juli stand unsere
vereinsinterne Bow Hunter Challenge auf 
dem Programm. Ein gelungener Sommertag mit 
spannenden Parcoursrunden, viel Lachen und 
angeregten Gesprächen zeigte einmal mehr den 
starken Zusammenhalt und die Freude am Sport 
innerhalb unseres Vereins.
Wald-Mostviertel Cup:
Ein besonderes Kapitel schrieb die Familie Rot-
ter: Silke, Niklas und Alexander waren bei allen 
fünf Stationen des Wald-Mostviertel Cups 
vertreten. Mit konstant starken Leistungen si-
cherte sich Silke Rotter den Cupsieg – ein groß-
artiger Erfolg, der den hohen Einsatz der Familie 
krönte.
Internationale Erfolge in der Slowakei:
Unser Mitglied Michal Jellinek sorgte in der 
Slowakei für Schlagzeilen. Beim Slovak Cup mit 
fünf Runden holte er sich den Cupsieg. Außer-

dem gewann er bei den 3D Archery Compe-
titions der Slovak Archery Association die 
Goldmedaille und bei den 3D Meisterschaf-
ten der Slowakei die Silbermedaille.
Seine herausragendste Leistung folgte jedoch 
vom 10. bis 16. August 2025: Bei den Euro-
pean 3D Archery Championships in Spisske 
Vlachy (Slowakei) holte er in seiner Alters- und 
Bogenklasse die Goldmedaille und damit den 
Europameistertitel – ein historischer Erfolg für 
unseren Verein!
Erfolge auf nationaler Ebene:
•Bei der Österreichischen Meisterschaft WA 
Feld in Reichenau an der Rax errangen Claudia 
Duschl die Silbermedaille und Günther De-
muth die Bronzemedaille.
•Besonders stark präsentierte sich unsere Ju-
gend:
- Maximilian Berger holte in Pottenbrunn bei 
den ÖM WA Outdoor die Silbermedaille (Vi-
zemeister) sowie Bronze im Mix-Team.
- In Reichenau an der Rax feierte Pascal Kra-
tochwil gleich zwei Österreichische Meister-
titel (WA 3D und Feld).
- Maximilian Berger ergänzte seine Sammlung 
mit dem ÖM-Titel WA 3D sowie einer Silber-
medaille im Feld.
- Nayla Pusemann sicherte sich den ÖM-Titel 
im Feld sowie Bronze im WA 3D.

Ausgabe 03/2025

BOGENSPORTVEREIN
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Weitere Turnierteilnahmen:
Auch bei zahlreichen anderen Bewerben war der 
BSV Nickelsdorf erfolgreich vertreten – darunter 
das Kill-Turnier in Puchberg, das 23. Internatio-
nale Doppel-WA1440 Sternturnier in Gloggnitz, 
das Ananasturnier im Schmidathal, die Gei-
sterjagd am Weninger 3D-Parcours, das Bäcker
Masters in Scharnstein (OÖ), die Österreichische 
Staatsmeisterschaft in Viktring, die ÖM WA 3D 
in Zurndorf, die Hunter Challenge in Stonefield 
sowie die Old Masters Hunter Round der 1. Bgld 
Bogenschützen Lockenhaus. Überall konnten 
unsere Mitglieder sehr gute Platzierungen er-
zielen.
Fazit:
Der Sommer 2025 brachte dem BSV Nickels-
dorf nicht nur unzählige Stockerlplätze, sondern 
auch internationale Spitzenleistungen – bis hin 
zum Europameistertitel. Ebenso wichtig: Das 
Vereinsleben mit gemeinsamen Erlebnissen und 
Nachwuchsarbeit zeigte, dass beim BSV Nickels-
dorf Sport, Gemeinschaft und Freude Hand in 
Hand gehen.

Familie Rotter
von links Silke, Niklas Alexander

Michal Jellinek in der Mitte

von links Maximilian Berger, Nayla Pusemann, 
Pascal Kratochwilv

TENNISCLUB
Auf der Tennisanlage in Nickelsdorf hat sich in 
den vergangenen Monaten viel getan – sport-
lich wie organisatorisch.
Vom 7. bis 11. Juli 2025 fand das traditionelle 
Kinder-Tenniscamp statt. Insgesamt 32 Mäd-
chen und Burschen im Alter von 6 bis 15 Jahren 
erlebten eine abwechslungsreiche Woche voller 
Sport, Spiel und Spaß. Trotz einiger wetterbe-
dingter Herausforderungen war das Camp ein 
voller Erfolg: Die Kinder hatten nicht nur sport-
lich viel Freude, sondern profitierten auch vom 
sozialen Miteinander. Dank der Flexibilität des 
engagierten Trainerteams, der hervorragenden 
Organisation sowie der Unterstützung durch die 
Gemeinde und zahlreichen Helfer:innen konnte 
eine rundum gelungene Woche realisiert wer-

den. Das Tenniscamp gilt als Fixpunkt im Som-
merprogramm der Region – und die Vorfreude 
auf die Fortsetzung im kommenden Jahr ist be-
reits groß.
Auch in sportlicher Hinsicht konnte der TC Ni-
ckelsdorf glänzen. Bei der Herbstmeisterschaft 
gingen sowohl eine Damen- als auch eine 
Herrenmannschaft in den Bewerben des Bur-
genländischen Tennisverbandes an den Start. Die 
Damenmannschaft sicherte sich mit vier Siegen 
in ebenso vielen Begegnungen souverän den 
Meistertitel in der 1. Klasse. Auch die Herren 
überzeugten mit einer starken Leistung: Le-
diglich gegen Neusiedl am See mussten sie sich 
mit einem 3:3-Unentschieden begnügen, alle
weiteren Partien wurden gewonnen.
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Damit steigt der TC Nickelsdorf in doppelter Aus-
führung auf: Sowohl die Damen- als auch die 
Herrenmannschaft werden in der kommen-
den Saison in der Landesliga aufschlagen – 

ein großer Erfolg für den Verein und ein starkes 
Zeichen für die Tennisbegeisterung in Nickels-
dorf.

RÖMISCH-KATHOLTISCHE PFARRGEMEINDE
AMTSEINFÜHRUNG DES NEUEN PFARRERS 
MARTIN NINAPARAMPIL 
Am Samstag, dem 6. September, wurde der 
neue Pfarrer Martin Ninaparampil im Rahmen 
eines festlichen Gottesdienstes vorgestellt und 
vereidigt. Vertreterinnen und Vertreter der Ge-
meinden des Seelsorgeraumes an der Leitha 
sowie zahlreiche Gläubige nahmen daran teil. 
 
Die herzliche Begrüßung durch die Gemeinde 
machte deutlich, dass Pfarrer Martin von Beginn 
an große Unterstützung erfährt. Der stimmungs-
volle Gottesdienst bildete einen würdigen Rah-
men für diesen besonderen Neubeginn.
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EVANGELISCHE PFARRGEMEINDE
KIRCHE KUNTERBUNT 
In Nickelsdorf wurde es wieder bunt und fröh-
lich: Die Kirche Kunterbunt öffnete ihre Tü-
ren für Familien mit Kindern, Großeltern und
Interessierte jeden Alters. Dieses besondere For-
mat ist eine moderne Form von Kirche – bunt, 
kreativ, gemeinschaftlich. Im Mittelpunkt steht 
immer ein Thema aus dem Glauben, das auf spie-
lerische und zugleich tiefsinnige Weise erlebbar 
wird.
Diesmal drehte sich alles um die Taufe. An ver-
schiedenen Stationen konnten Kinder und Er-
wachsene gemeinsam aktiv werden. Besonders 
beliebt war das Herstellen von Badekugeln. 
Wenn sie sich im Wasser auflösen, wird sichtbar: 
In der Taufe geschieht mehr als ein äußerer Ritus 
– im Wasser wirkt Gottes Geist und verbindet uns 
mit ihm.
Eine Tauferinnerung mit Wasser machte 
dies noch einmal ganz praktisch erlebbar. Viele 

hielten inne und dachten dankbar an ihre eigene 
Taufe zurück. Zum feierlichen Abschluss erfüllte 
der Seifenblasen-Segen den Raum – ein leich-
tes, spielerisches Bild für die Liebe Gottes, die uns 
alle umgibt und begleitet.
So zeigte sich, dass Kirche Kunterbunt nicht nur 
ein Ort für Kinder ist, sondern für die ganze Fa-
milie: Ein Raum, in dem Glaube, Kreativität 
und Gemeinschaft auf wunderbare Weise zu-
sammenfinden.
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WIR GRATULIEREN...

Laut § 1-5 Bgld. Ehrungsgesetz ist die Veröffentlichung von Ehrungen und persönlichen Daten (Geburtstage etc.) zulässig. Sollte jemand 
dennoch künftig im Blick ins Dorf nicht genannt werden wollen, möge er dies bitte im Gemeindeamt bekanntgeben.
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...zum 97er
Harrer	Gertrude, 20.09

...zum 96er
Suer Maria Anna, 
07.09.

...zum 94er
Rumpeltes Irene, 14.10.
Schwalm Maria, 15.10.

...zum 93er
Haas Michael, 2.12.

... zum 91er
Kraxner Matthias, 
18.11.
Dück Hertha, 14.12.

... zum 85er
Kaplan Brigitte, 13.10.
Acs Therese, 14.10.
Falb Eva, 3.11.
Hais Emmerich, 5.11.
Pingitzer Helga, 25.11.
Hammerl Lieselotte, 
2.12.
Theissl Johann, 18.12.

... zum 80er
Marhold Josef, 5.10.
Honfi Christine, 29.10.
Breuer Franz, 20.12.

... zum 75er
Jandl Johanna, 22.10.
Weiss Karl, 17.11.
Pöhlmann Rainer, 
22.11.
Meixner Gerda, 23.11.
Schmierer Johann, 
28.12.

... zum 70er
Schwagerle Reingard, 
24.10.
Rigler Herta, 24.10.
Michlits Harald, 8.11.
Weiss Vera, 10.11.
Komarek Elfriede, 
12.11.
Jost Gerda, 1.12.
Ing. Wurm Johann, 
1.12.
Schmidt Christine, 
26.12.
Welleschütz Robert, 
30.12.

... zum 65er
Bekirovska Suzan, 1.10.
Berta Ludwig, 5.10.
Liedl Andreas, 7.10.
Könnyü Gerhard, 
30.10.
Falb Maria, 17.11.
Zechmeister Marita, 
24.11.
Steiner Maritta, 5.12.
Nossek Gabriele, 21.12.

... zum 60er
Rausch Belinda, 5.10.
Lang Manuela, 5.10.
Pingitzer Helmut, 
24.10.
Eder Monika, 6.11.
Vlascici Rodica, 10.12.
Meixner Renate, 18.12.
Laditsch Elfriede, 18.12.
Divokova Iveta, 23.12.
Brunner Manuela, 
23.12.
Schmidt Richard, 26.12.

... zum 50er
Kracher Sabine, 23.10.
Weiss Ulrike, 25.10.
MUDr. Selko Marek, 
2.12.
Pamer Simone, 20.12.
Steiner Sabine, 26.12.

...zur Goldenen Hoch-
zeit
Jandl Ingrid und Ernst, 
8.11.

...zur Silbernen Hoch-
zeit
Kellner Edith und Al-
fred, 22.12.

...zur Geburt
Žubor Felix, 2.7.
Rybaczek Xaver
Marian, 28.7.

Neue Lektorinnen und Lektoren im Einsatz
Unsere drei neuen Lektor:innen – Mag.a Karin 
Rumpeltes, Gerhard Zapfl und Sigrid Zapfl 
– haben bereits ihre ersten Gottesdienste mit der 
Pfarrgemeinde gestaltet. 

Mit großem Engagement und spürbarer Freude 
trugen sie zur feierlichen Gestaltung der Liturgie 
bei und wurden von der Gemeinde herzlich auf-
genommen.

Bürgermeister Ing. Gerhard Zapfl, Vizebürger-
meister Helmut Pecher und GVin Verena Hänsler 
gratulieren Frau Maria Suer zum 96. Geburtstag 
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25. Oktober 2025
Kabarett mit Fredi Jirkal

KUGEL-Heuriger
Tag der offenen Muse-

umstür, Museum

26.Oktober 2025 26.Oktober 2025
 Wandertag
Elternverein

31.Oktober 2025
Halloween Standl

SPÖ
Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Nickelsdorf, Gemeindeamt. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. 
Ing. Gerhard Zapfl; Fotos: Karl Wendelin, Sigrid Zapfl oder jeweilige Vereine; Redaktion & Gesamtherstellung:  Sigrid Zapfl
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Bgm. Ing. Gerhard Zapfl; Fotos: Karl Wendelin, Sigrid Zapfl oder jeweilige Vereine; Redaktion & Gesamtherstellung: Sigrid Zapfl

AUSFLUG DES GEMEINDE-TEAMS
Einen besonderen Ausflug unternahm das Team 
der Gemeinde Nickelsdorf ins Schloss Kittsee, 
wo der Nickelsdorfer Künstler Heinz Mi-
chelberger seine Werke präsentierte. Nach 
einer kurzen Führung durch das Gemeinde-
amt Kittsee mit interessantem Erfahrungsaus-
tausch erwartete Michelberger die Gruppe 
persönlich und stellte seine vielfältigen Ar-

beiten vor – von kleinformatigen Bildern bis 
zu großflächigen Werken und Skulpturen. 
Die gelungene Ausstellung im historischen
Ambiente des Schlosses begeisterte die Besuche-
rinnen und Besucher gleichermaßen. Abgerun-
det wurde der Ausflug mit einem gemütlichen 
Abendessen im Gasthaus Leban in Kittsee – ein 
schöner Tag für das gesamte Gemeindeteam.

PINK RIBBON AKTION
Auch heuer im Oktober – dem Frauengesund-
heitsmonat – wollen wir in Nickelsdorf wieder 
gemeinsam ein Zeichen setzen. 
 
Die rosa Schleifen vor dem Gemeindeamt 
stehen für Hoffnung, Zusammenhalt und die 
Wichtigkeit der Brustkrebs-Vorsorge. Jährlich 
sind tausende Frauen betroffen – doch früh er-
kannt bestehen sehr gute Heilungschancen. 
Mit unserer Aktion sammeln wir Spenden für 
die Österreichische Krebshilfe Burgenland und 
zeigen so Solidarität mit allen, die kämpfen 
oder gekämpft haben. 
 
So können Sie uns unterstützen: 
Spendenbox im Gemeindeamt 
ODER 
Überweisung mit Verwendungszweck Pink 
Ribbon 2025 
IBAN: AT69 3303 8000 0380 0125
 

Danke an alle, die mithelfen - und an GVin Ver-
ena Hänsler, die die Aktion jedes Jahr organi-
siert. 
Jede Spende ist ein wertvoller Beitrag – und ge-
meinsam sind wir stärker. 


